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Informierte Einwilligung des Klienten zum operativen Eingriff

	Informierte Einwilligung zum:
	             Schlauchmagenoperation

	Vor- und Nachname:
	

	Geburtsdatum:
	

	Adresse:
	



	Artz:

	





	Operation:
	                        Schlauchmagenoperation


	1)
	Der operative Eingriff, der zwecks Reduzierung des Körpergewichts zum Einsatz gelangt, erfolgt durch minimal invasive laparoskopische Methoden, durch das sog. „Schlüsselloch“.
Dies bedeutet, dass ein umfangreicher Schnitt der Magenwand nicht erforderlich ist. Der Eingriff erfolgt mittels kleiner Schnitte der Magenwand, in die spezielle Röhrchen zum Hindurchziehen der Operationsinstrumente in die Bauchhöhle eingebracht werden. Der Chirurg beobachtet und bedient die Operationsinstrumente am Bildschirm mithilfe einer Miniaturkamera, die ebenfalls durch diese Röhrchen in die Bauch höhlegezogen wird.

Das Operationsverfahren besteht im Freilegen der linken Seite des Magens, wobei wir anschließend durch schrittweises Einlegen spezieller Nähinstrumente, sog. Stapler, den linken Teil des Magens in Längsrichtung abtrennen. Dadurch wird der Magen wesentlich verkleinert, es verbleibt lediglich ein schmaler Teil - der sog. „Ärmel“. Mit dieser Verkleinerung des Magens erreichen wir einerseits eine Einschränkung in der Aufnahme einer größeren Nahrungsmenge, andererseits entfernen wir den oberen Teil des Magens, in welchem das Hormon Ghrelin gebildet wird, das für das Hungergefühl verantwortlich ist. 

Die Wirksamkeit dieser Operationsmethode ist anhand tausender, weltweit erfolgreich ausgeführter Operationen geprüft. Durchschnittlich wird ein Rückgang der Hälfte des Übergewichts mit langfristiger Stabilisierung erreicht. Das Ergebnis ist bei jedem konkreten Klienten insbesondere von der guten Zusammenarbeit und der Einhaltung des empfohlenen Regimes abhängig.

Wie jeder chirurgische Eingriff ist die Schlauchmagenoperation  mit einem bestimmten Risiko von Komplikationen behaftet. 


Zu den häufigen Komplikationen gehören:
1. Möglichkeit der Blutung aus dem genähten Teil des Magens
2. Undichtheit im Bereich des genähten Teils des Magens
3. Schluckbeschwerden bei der Nahrungsaufnahme oder Sodbrennen - diese Gefühle können mehrere Wochen nach der Operation andauern.

Diese Komplikationen können einen weiteren operativen Eingriff notwendig machen. Als Folge der Komplikationen nach diesem Eingriff ist in der Literatur auch der Tod eines Patienten angeführt.



Zu den späten Komplikationen sind ist zählen:
1. Erweiterung und Vergrößerung des „kleinen“ verbliebenen Magens. Hierdurch kommt es zu einer Minderung der Wirksamkeit des operativen Eingriffs. Die Komplikation ist in mehreren Fällen beschrieben. Angesichts der relativ kurzen Zeit, in der diese Methode zum Einsatz gelangt, ist das Risiko des Auftretens dieser Komplikation wenig erforscht.

Diese Operation stellt eine dauerhafte Änderung dar, die nicht mehr rückgängig gemacht werden kann.  Hierdurch unterscheidet sich dieser Eingriff erheblich von einem anderen bariatrischen Eingriff - der Magenbandage!

Allgemein kann bei jeder laparoskopischen Operation eine Situation eintreten, in der weitere Eingriff mittels laparoskopischer Technik nicht möglich und nicht sicher ist. In einem solchen Falle wird der Eingriff unter Verwendung klassischer chirurgischer Technik bei einem größeren Schnitt beendet.

Dieser Eingriff ist wie alle chirurgischen Maßnahmen in Allgemeinanästhesie auch mit allgemeinen Komplikationen belastet, insbesondere hinsichtlich der Venenthrombose, der Lungenembolie, der Infektion der Operationswunden sowie mit Komplikationen in Verbindung mit der Führung der Anästhesie. Das Auftreten dieser Komplikationen wurde in den letzten Jahren dank der voroperativen Vorbereitung wesentlich verringert. Diese besteht insbesondere in der Verabreichung von Mitteln zur Verminderung der Blutgerinnung.  Ihr Auftreten liegt in der Größenordnung von Zehntel Prozent.


	2)
	Andere mögliche Arten von bariatrischen Verfahren:
1) Laparoscopic gastric band
2) Laparoscopic great curvature plication – Gastric wrap
3) Laparoscopic  R-Y   or  Omega- loop  bypass

	3)
	Innerhalb von fünf Wochen nach der Operation Patient sollte sorgfältig spezielle Diät Empfehlungen folgen !!




Auf der Grundlage der hier angeführten Informationen sowie ferner der durch den Arzt mündlich vermittelten Informationen stimme ich der Durchführung der laparoskopischen Schlauchmagenoperation zu. 

Ich bestätige, dass mir die Methode durch den Arzt ausreichend beschrieben wurde, und dass ich die Möglichkeit hatte, ergänzende Fragen zu stellen. Diese wurden mir beantwortet.



Location:

Datum:




Unterschrift des behandelnden Arztes  		     	                                             Unterschrift des Patienten:
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